
"Wünsch Dir was" von den Sängern 
MGV "Eintracht" Altenkirchen e.V. veranstaltet 

einen besonderen Liederabend 

Hohenahr-Altenkirchen (hp). Das bekannte Abendlied "Rose 
Marie" des Dichters Hermann Löns avancierte zum absoluten Hit 

des Wunschliederabends des Männergesangvereins "Eintracht" 
Altenkirchen 1893. In dem Konzert mit Verlosung gaben auch 

junge Musiker einen Einblick in ihr Können. 

Zu dem Wunschliederabend hatte der Vereinsvorstand schon im Frühjahr 
28 klassische und moderne Lieder aus dem Repertoire des 

Männergesangvereins aufgelistet. Die Wunschliste wurde in Geschäften 
und Haushalten verteilt und ins Internet gestellt. Interessierte hatten die 

Möglichkeit, 8 der 28 Lieder auszuwählen. Die am häufigsten gewählten 
12 Lieder sollten vorgetragen werden, berichtete Bernd Brück, der den 

Abend moderierte. Vorsitzender Oliver Axt begrüßte im 

Dorfgemeinschaftshaus etwa 250 Zuhörer, unter ihnen Hohenahrs 
Bürgermeister Armin Frink. 
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Den Auftakt machte "Heimat deine Sterne" (Klavierbegleitung Oliver Lisy), 

ein Ständchen für den 90-jährigen Georg Wenzel aus Aßlar, der seit 45 

Jahren dem Männergesangverein als förderndes Mitglied angehört. Danach 

wurde es spannend wie einst bei der ZDF-Hitparade: Mit 29 Prozent 



landete auf dem zwölften Platz das gesellige Lied "Ei du Mädchen vom 

Lande", das der Männergesangverein unter der Leitung von Torsten Schön 

zum Besten gab. Auf Platz elf folgte das Spiritual "My Lord What A 

Morning". "Mad World", vorgetragen in expliziter Aussprache, auf Platz 

zehn stellte die Ausrichtung "Altenkirchen goes Pop" vor, die der Verein 

seit vergangenem Jahr geht und dadurch auch neue Sänger gefunden hat. 

Bevor es in der Hitparade weiterging, trug Elisa Bartat (Altenkirchen) mit 

"Latino, Latino" und "Imagine" (John Lennon) Klavierimpressionen vor und 

weckte unter Beifall Erinnerungen an vergangene Zeiten. Das Klaviersolo 

von Felix Achenbach, neben Elisa Bartat ebenfalls Musikschüler von Oliver 

Lisy mit den Stück „Words“ (R. Fitoussi) und „River Flows In You“ 

(Yiruma) kam bei den Gästen ebenfalls sehr gut an. 

 "Die Rose von Burgund" kam mit 35,2 Prozent auf Platz acht, gefolgt von 
Friedrich Silchers "Der alte Barbarossa" (39,3 Prozent). 

Platz sieben (41,4 Prozent) war mit Michael Holms "Tränen lügen nicht" 

abermals ein Pop-Song. Mit den Geschwistern Lisa-Mareen Kurz (Gesang) 

und Sebastian Kurz (Klavier) (Gladenbach-Weidenhausen) sowie Marco 

Meister (Bad Endbach) am Cachon brachten sich weitere 

Nachwuchsmusiker in das Programm ein. Für "Skyfall", "Believe" (Trans-

Siberian Orchestra) und "I Want It All" (Queen) heimsten sie viel Beifall 

ein.   

 

Im weiteren Programmverlauf stellte Bernd Brück mit Peter Rosseggers 

"Oh Liebe" den sechsten Platz vor. Auf Platz fünf folgte das romantische 
"Schifferlied". Ganz im Gegensatz dazu auf vier der Pop-Song "Der Mann 

im Mond" (48,3 Prozent), den der Männergesangverein unter großem 
Beifall vortrug. Bernd Brück stellte den dritten Platz vor, der zweimal 

vergeben wurde. 49 Prozent erreichten sowohl der "Abendfrieden" (Franz 
Schubert) als auch "Der Wanderer". 

Bürgermeister ist begeistert von der Leistung und lobt mit einem 
"Es war spitze" 

Mit 49,7 Prozent kam "Caravan of Love" mit dem appellistischen Tenorsolo 
"Stand up" (Frank Hesmerth) auf Platz zwei. Der Hit des Abends war 

schließlich "Rose Marie", den der Männergesangverein hervorragend 

intonierte. 

Aus einer Lostrommel wurden unter den Einsendungen für das 

Wunschkonzert drei Preise verlost: ein Weinpräsent gewann Marita Müller. 
Über den zweiten Preis und 50 Euro freute sich Jürgen Hedbabny. Der 

erste Preis mit 100 Euro ging an Gisela Zipp. Auch Bürgermeister Armin 



Frink zeigte sich total begeistert von der Leistung der Musiker: "Es war 

spitze". 

(Auszug aus „Wetzlarer Neuen Zeitung“) 

 


